
Jahresbericht des Präsidiums für das Vereinsjahr 2023 

Bereits gehört dieses Vereinsjahr wieder der Vergangenheit an. Definitiv, endgültig, un-
widerruflich. Was bleibt, sind Erinnerungen an unzählige schöne Anlässe.  

Unter dem Motto, jeden Monat einen Anlass, versuchten wir unseren Mitgliedern auch 
in diesem Jahr ein interessantes Jahresprogramm zu bieten. 

Die meisten Anlässe sind schon so sehr zur Tradition geworden, dass sie aus dem Ver-
anstaltungskalender nicht mehr wegzudenken sind. 

Begonnen hat unser Vereinsjahr im Januar mit dem Treberwurstessen im Restaurant 
Meilibach in Au-Wädenswil. Weiter ging es mit dem Fondue-Plausch im Februar im Res-
taurant Schützenruh. 

Am 1. April (kein Scherz!) fand die GV wiederum im Hotel Landhus in Seebach statt. 
Anzumerken ist, dass an der GV von Jahr zu Jahr immer weniger Vereinsmitglieder 
teilnehmen. In diesem Jahr waren es lediglich 35 Mitglieder, was einen Negativ-Rekord 
darstellt. Die Gründe für den Rückgang sind vielschichtig, aber leider eine Tatsache und 
wir können diesen Trend wohl kaum aufhalten. 

Wo, wenn nicht an einer GV, kann man sich aktiv ins Vereinsleben einbringen. 

Dieser Negativ-Trend setzte sich leider auch an der 99.Tagung der Ehrenmitglieder, 
Veteraninnen und Veteranen im Mai fort. An diese Tagung haben sich nur 29 Personen 
angemeldet, obschon seit dem letzten Jahr alle Vereinsmitglieder daran teilnehmen dür-
fen. Wir hoffen, dass an der Jubiläumstagung im Jahr 2024 wieder mehr Mitglieder teil-
nehmen. 

Der Maibummel am 7. Mai, der Reuss entlang bis nach Bremgarten, konnte bei gutem 
Bummelwetter durchgeführt werden. Zu regnen begann es erst, als wir in einem Res-
taurant im Trockenen sassen. 

Am 18. Juni fand die Vereinsreise unter der Reiseleitung von Walter Bärtschi statt. Die-
ses Jahr ging es an den Ägerisee. Die Sonne lachte und die 28 Teilnehmer genossen 
den Ausflug. Leider konnte ich auch an diesem Anlass nicht teilnehmen, da wir zu die-
sem Zeitpunkt mit dem Velo irgendwo in Spanien Richtung Santiago de Compostela 
unterwegs waren. 

Im Juli machten wir im Verein Betriebsferien. 

Der 1. August fiel dieses Jahr buchstäblich ins Wasser. Nach dem grossen Wetterglück 
in den vergangenen Jahren, war es halt wieder einmal an der Zeit, dass eine Schlecht-
wetterfront auf den 1. August fiel. Der offizielle Teil der 1. Augustfeier musste sogar ins 
Grossmünster verlegt werden. Unsere, bereits am 8. Juli produzierten Spätzli, probier-
ten wir trotz Regen an die wenigen Besucher des Unterhaltungsnachmittags zu verkau-
fen. Mit dem Umsatz waren wir trotzdem einigermassen zufrieden. Die Zürcher sind halt 
wetterfest. 

Ein paar Tage später, am 19. August, wurde der Grillplausch bei wieder schönem Som-
merwetter und gut organisiert von Christian Schweizer durchgeführt. 

29 Gäste genossen das milde Wetter und die grillierten Würste. 

Die Wanderung am sonnigen Hang des Cholfirsts mit 8 Teilnehmern wurde dieses Jahr 
am 3. September unter der Leitung von Elisabeth Bärtschi durchgeführt. 



Ausführliche Berichte über die Anlässe sind in den Züri-Bärner Nr. 288 bis 291 erschie-
nen. 

Am 7. Oktober fand unter der souveränen Leitung von Walter Bärtschi der beliebte Sup-
pen-, Spiel- und Spass-Nachmittag statt. 

Der letzte Anlass war wie immer der Unterhaltungsabend am 25. November im Hotel 
Landhus. Dieses Jahr waren der Jodlerklub Heimat Alchenstorf, die Theatergruppe vom 
Berner Verein Chur und das Trio Klaus Schlatter engagiert. Der Publikumsaufmarsch 
übertraf unsere Erwartungen und der Unterhaltungsabend war aus meiner Sicht ein ge-
lungener Anlass. 

An fünf Vorstandsitzungen wurden die aktuellen Probleme und die Vereinsaktivitäten 
besprochen.  

Zum Schluss möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen und den 
Kommissionsmitgliedern für ihren grossen Einsatz zum Wohle des Vereines ganz herz-
lich bedanken. Mein Dank geht an alle Vereinsmitglieder die sich in diesem Jahr immer 
wieder spontan als Mithelfer zur Verfügung gestellt haben. 

Allen Inserenten im Züribärner sowie allen Spendern und Spenderinnen danke ich eben-
falls ganz herzlich. Mit diesen Beiträgen können wir ein attraktives Vereinsleben gestal-
ten. 

Ich wünsche Euch allen ein gesundes, glückliches und spannendes neues Vereinsjahr 
2024. 

Blibet alli gsund! Bernhard Huser 

 

 

 

 

 
100 Jahr Jubiläum Ehrenmitglieder- und Veteranen-Tagung 2024 

 
Ja, im Jahr 2024 hat die Tagung der Ehrenmitglieder und Veteranen sein 100 Jahr-Ju-
biläum. Ich gratuliere recht herzlich. Zuerst möchte ich René Wyttenbach, Obmann der 
Ehrenmitglieder und Veteranen, für sein Engagement, sein Ideenreichtum, seiner 
Freude und Hingabe recht herzlich bedanken. Es ist immer, alle Jahre wieder, eine 
grosse Freude mit der Berner Familie gemütliche Momente zu erleben. Die Rituale mit 
dem Ehrentrunk ist immer interessant und spannend.  
Es würde mich freuen, wenn alle oder möglichst viele, nächstes Jahr am 20.04.24, mit 
der Tracht erscheinen würden. 

Der Mutzebär 
René Gfeller 

ehemals Schützen Präsident 

 

Auch wir hätten Freude, wenn Alle die noch eine Tracht haben und sich darin wohlfüh-

len, mit dieser den Anlass besuchen würden. Kleiderproblem gelöst ���� Vorstand BVZ 
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